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Umwelttipp! 

 

 

 

 

 

 

Teilen ist das neue Besitzen 
 
Keinen Platz mehr im Keller wegen vollgestopften Schränken? Velopumpen, Leitern oder Bohrmaschinen welche 
nur ein- bis zwei Mal im ganzen Jahr zu Hand genommen werden, gehen unter und verstauben.  
 
Die Wahrscheinlichkeit, dass sich Ihr Nachbar den gleichen ungenutzten Gegenstand wie Sie holt, ist gross. 
Auch seine Anschaffung wird wahrscheinlich nur kurz im Einsatz stehen und dann verstaut.  
Eigentlich Unsinn, oder? Mit einem Blick auf unseren Ressourcenverbrauch zeigt sich deshalb ein riesiges 
Einsparpotenzial: Warum nicht ausleihen, was wir nur einmal im Jahr brauchen? 
 
Der Ressourcenverbrauch der Schweiz gehört zu den grössten weltweit. Der ökologische Fussabdruck der 
Schweiz misst den Verbrauch von natürlichen Ressourcen und drückt die Fläche in Hektaren aus, welche für die 
Produktion solcher Ressourcen notwendig wäre. Um zu wissen welche ökologische Produktionsfläche notwendig 
ist, um die Bedürfnisse der Menschen, der Region oder des Landes zu befriedigen und die Abfälle neutralisieren 
zu können, zeigt der ökologische Fussabdruck auf. 
Es stellte sich heraus: Beinahe dreimal die Erde wäre erforderlich, wenn alle wie die Schweizer 
Bevölkerung leben würden.  
Fazit? Wir leben auf Kosten zukünftiger Generationen und anderer Erdteile. 
 
Heutzutage findet man diverse Applikationen oder Websites auf denen Gebrauchsgüter ausgeliehen werden. Mit 
einem Klick haben Sie schon das, was Sie gesucht haben und dann noch in Ihrer Nähe. Ebenso können Sie auf 
Flohmärkten einen guten Zweck leisten.  
 
Durch das Teilen sieht man nur Gutes in Sicht: Die schonendsten Dinge für unsere Umwelt sind die, die gar nicht 
erst produziert werden. Teilen schützt also die Ressourcen. Zudem wird auch das nachbarschaftliche Klima 
gestärkt und man gibt nicht viel Geld aus für Dinge, die nur rumstehen. 
Auch spart man mehr Platz, denn wer anderen was ausleiht, kann sicherlich ebenso etwas «zurück» ausleihen. 
So kann man doch richtig profitieren! 
 
Weiterführender Link: 
 
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/nachhaltige-entwicklung/weitere-indikatoren-achhaltige-
entwicklung/oekologischer-fussabdruck.html 

 

 

Abteilung Bau und Umwelt 

 

 


